
   
 

Protokoll der Generalversammlung 
 

Dienstag, 10.6.2014, 18.15 - 20.00 Uhr, Bildungszentrum WWF Bollwerk 35, Bern 

 

Anwesend: 

Maria Bernasconi, Präsidentin 

Bieri Ruth, Bütler Daniela, Flitner Christine, Barbara Omoruyi, Ueli Keller, Wildi Amanda 

 

Entschuldigt: Ursula Marti (Vizepräsidentin), Brigitte Salomen, Schulleitung Dättlikon, 

Christoph Hug, Gemeinde Diepoldsau, Monika Vonder Mühll, Gemeinde Risch, S&E 

Schweiz, Monika Gather Thuler, Ursula Rellstab, Pia Viel und Simone Grossenbacher (Re-

visorin) 

 

Austritte: Verena Ehrler, Ingrid Martini-Strasser, Ramun Muhl, Stephane Rousset, Marie-

Louise Stoffel 

 

Neueintritt: Mittagstisch Oberstufen Weiningen, Culture Kids Fribourg, schul- und fami-

lienergänzende Kinderbetreuung Rickenbach; Tagesstrukturen Zentrum TAZ Grenchen, 

Schulhort Bachenbülach 

 

 

Begrüssung 

Christine Flitner begrüsst anstelle von Maria Bernasconi die Anwesenden zur 27. Gene-

ralversammlung von Bildung und Betreuung.  

1. Protokoll der Generalversammlung vom 26. Juni 2013 

Zum Protokoll der 26. Generalversammlung gibt es keine Einwände und es wird einstim-

mig genehmigt und verdankt. 

2. Jahresbericht 2013 und Rechnung 2013 

Der Jahresbericht und der Rechnungsbericht liegen an der Generalversammlung auf. 

Amanda Wildi stellt den Jahresbericht 2013 kurz vor. 

 

Jahresbericht 2013 

Amanda Wildi verliest einzelne Auszüge aus dem Jahresbericht. Ein spezieller Dank an 

den sehr engagierten Vorstand, der sehr viele ehrenamtliche Stunden geleistet hat. Der 

Jahresbericht wird mit dem Protokoll an die Mitglieder verschickt. 

Der Jahresbericht wird einstimmig angenommen.  
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Jahresrechnung  2013 

Amanda Wildi erläutert einige abweichende Positionen aus der Bilanz und der Jahres-

rechnung. Die Erfolgsrechnung schliesst mit einem Verlust von Fr. 16'249.96 ab gegen-

über einem budgetierten Verlust von Fr. 18'200.- Wir danken allen unseren Mitgliedern 

für ihre Treue und ihr Vertrauen in die wertvolle Arbeit des Verbands Bildung und Be-

treuung.   

Die Jahresrechnung wird ebenso einstimmig angenommen. 

3. Bericht Revisionsgesellschaft 

Da die Revisorin Simone Grossenbacher nicht anwesend ist, verliest Amanda Wildi den 

Revisionsbericht, der ebenfalls im Jahresbericht abgebildet ist. Die Revisorin beantragt 

schriftlich der Generalversammlung, die Rechnung abzunehmen und damit dem Vorstand 

Decharge zu erteilen.  

Dem Antrag wird ohne Gegenstimme zugestimmt und der Vorstand wird entlastet.  

4. Budget 2014 

Das Budget 2014 wird von Amanda Wildi erläutert. Es wird ein ausgeglichenes Budget 

präsentiert. Das Budget 2014 wird einstimmig angenommen. 

Der Mitgliederbeitrag bleibt wie bis anhin bestehen.  

5. Wahlen  

In diesem Jahr wird der ganze Vorstand neu gewählt. Da Maria Bernasconi als Präsiden-

tin zurücktritt, wird sie vom Vorstand offiziell verabschiedet. Als neue Präsidentin stellt 

sich Frau Dr. Christine Flitner zur Verfügung. Sie wird einstimmig und mit Applaus als 

neue Präsidentin gewählt.  

Die weiteren Vorstandsmitglieder, die sich wieder zur Verfügung stellen sind:  

Ursula Marti (bisher), Daniela Bütler (bisher), Ruth Bieri (bisher), Priska Hellmüller (bis-

her), Ueli Keller (bisher), Barbara Omoruyi (neu), Susy Poletti (bisher) Amanda Wildi 

(bisher) für den Vorstand zur Verfügung.  

Alle Vorstandsmitglieder werden einstimmig gewählt. 

6. Jahresaktivitäten 

Christine Flitner stellt die Zweijahresplanung vor und diese wird einstimmig angenom-

men.  

 

Newsletter 

Es wurden wiederum 3 – 4 Newsletter während dem Jahr mit interessanten Beiträgen für 

die schulische Kinderbetreuung verschickt.  

 

Tagung 2014 

Im nächsten Jahr wird eine schweizerische Tagung zum Thema: Betreuung heisst Bil-

dung?! Spielen und lernen in der schulergänzenden Betreuung durchgeführt. Eine Ar-

beitsgruppe des Vorstandes wird diese Tagung organisieren.  
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Die Hauptreferate werden Frank Brückel, PH Zürich und sein Team sowie Frau Oggi 

Enderlein, Kinder- und Jugendpsychologin, Berlin durchführen.  

Dazu gibt es 6 Workshops, die das Thema noch erweitern und ergänzen werden. Die Ta-

gung findet am 21. Februar 2014 an der PH Zürich statt. 

7. Anträge  

Es wurden keine Anträge gestellt. 

8. Varia 

kibesuisse - Kurzinformation 

Studie PH Bern - Kurzinformation 

Pro enfants - Kurzinformation 

Basel Land - neues Gesetz für Tagesbetreuung (Sicherheitsdirektion), Motion der Grünen 

- TS soll in die Bildungsdirektion aufgenommen werden 

Mitgliederstrukturen des Dachverbandes ab 2015 muss neu überdacht werden - Trak-

tandum für nächste Vorstandssitzung 

Inhalt des Dachverbandes soll an der nächsten Vorstandssitzung diskutiert werden. 

 

 

 

Für das Protokoll: 

 

 

 

 

 

Amanda Wildi 

 

Ennetbaden, 10.6.2014 


